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Der aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Bezirksliga-Spieltag

 SV Burgsteinfurt – 
   Arminia Ibbenbüren

Viefhoek 5 · 48565 Steinfurt · Tel. 02551 8640877

Willkommen, Arminia
Der SV Burgsteinfurt heißt seine Gäste aus Ibbenbüren 
und seinen eigenen Anhang zum letzten Heimspiel 
dieser Meisterschaftssaison herzlich willkommen. DJK 
Arminia gehört zu den Mannschaften des Bezirks, 
gegen die SVB in den letzten 20 Jahren höchst selten 
ein Pflichtspiel zu bestreiten hatte; denn einer 
gemeinsamen Spielklasse gehörten beide Teams nicht 
oft an. Die SVB-Bilanz aus den letzten zehn Jahren 
lautet vier Siege, zwei Unentschieden. Und weil sich 
im Hinspiel SVB ebenfalls durchzusetzen vermochte 
(2:1), gibt es aus Sicht der Platzherren Anlass zur 
Vermutung, dass sie sich mit einem Erfolg aus dem 
Volksbank-Stadion verabschieden. Aus der Saison 
jedoch noch nicht; dafür ist Pfingstmontag in Mesum 
Gelegenheit.

Spiele am Pfingstmontag, 06. Juni 2022:

SV Mesum II –  SV Burgsteinfurt 
TuS GK Tecklenburg –  SC Hörstel    
SV Bösensell –  Concordia Albachten     
Grün-Weiß Gelmer –  Cheruskia Laggenbeck    
Borghorster FC –  BW Aasee Münster    
Arminia Ibbenbüren –  Ibbenbürener SV    
SuS Neuenkirchen II –  SC Greven 09    
Germania Hauenhorst –  SC Münster 08  
TuS Recke –  SpVg Emsdetten 05

Spiele am Sonntag, 29. Mai 2022:

SV Burgsteinfurt –  Arminia Ibbenbüren 
SC Hörstel –  TuS Recke    
SpVg Emsdetten 05 –  Germania Hauenhorst     
SC Münster 08 –  SuS Neuenkirchen II    
SC Greven 09 –  SV Mesum II    
Ibbenbürener SV –  Borghorster FC    
BW Aasee Münster –  Grün-Weiß Gelmer    
Cheruskia Laggenbeck –  SV Bösensell  
Concordia Albachten –  TuS GK Tecklenburg 

Die Bezirksliga-Tabelle (Stand: 22.05.2022)
01. Concordia Albachten 32 24 5 3 70:028 77
02. SC Greven 09 32 22 3 7 91:051 69
03. SV Burgsteinfurt 32 20 6 6 91:046 66
04. Ibbenbürener Spvg 32 19 4 9 80:055 61
05. Borghorster FC 32 17 5 10 70:055 56
06. SC Münster 08 32 15 5 12 68:048 50
07. TuS GK Tecklenburg 32 15 5 12 69:054 50
08. SV Mesum II 32 13 7 12 73:059 46
09. SpVg Emsdetten 05 32 13 7 12 52:046 46
10. Grün-Weiß Gelmer 32 14 3 15 52:051 45
11. TuS Recke 32 13 5 14 68:063 44
12. SuS Neuenkirchen II 32 12 7 13 65:064 43
13. Germania Hauenhorst 32 11 7 14 35:040 40
14. BW Aasee Münster 32 12 4 16 57:072 40
15. SV Bösensell 32 7 7 18 45:081 28
16. Arminia Ibbenbüren 32 7 3 22 39:070 24
17. Cheruskia Laggenbeck 32 5 4 23 48:091 19
18. SC Hörstel 32 4 3 25 29:128 15 



Fußballtore und Basketballkörbe

Jason Petris (l.) in seinem ersten Pflichtspiel im SVB-Dress, ausgerechnet gegen 
seinen ehemaligen Verein Grün-Weiß Amisia Rheine. Es war das Spiel der ersten 
Runde des aktuellen Kreissparkassen-Cups, des Kreispokal-Wettbewerbs. SVB 
hatte mit 3:4 nach Elfmeterschießen das Nachsehen.

WN-Pressefoto Thomas StrackSeinen Start hatte sich Jason Petris, der sich im Sommer dem SV Burgsteinfurt 
anschloss, sicherlich ganz anders vorgestellt. Im letzten Vorbereitungsspiel zog 
er sich einen Kapselriss zu, dessen Folgen ihn und  seinen Einsatz in den ersten 
Meisterschaftsspielen beeinträchtigen, so dass er, wie er es selbst ausdrückte, 
„nicht bei 100%“ sein konnte. Pausieren, auswechseln, einwechseln, davon 
wurde in der ersten Hälfte der Hinrunde das sportliche Hobby des 25-Jährigen 
begleitet. Ab dem 9. Spieltag jedoch, an dem es gegen Cheruskia Laggenbeck 
ging, wurde alles besser. Jede Partie bestritt Jason Petris von der ersten bis zur 
letzten Minute und gehört längst zur Stammformation. Allerdings nicht dort, 
wo er es sich am meisten wünschen würde. „Ich spiele am liebsten im zentralen 
und offensiven Mittelfeld, aber beim SVB ist die linke  Außenbahn mein Bereich, 
übernehme dort die Aufgaben eines Linksverteidigers oder auch linken 
Flügelstürmers.“

Mit Zwischenstationen von Westfalia Hopsten zum SVB
Sein Wohnort ist Dreierwalde, sein erster Verein, in dem er spielte, war Westfalia 
Hopsten, und als C-Jugendlicher zog es ihn zur Ibbenbürener Spvg. „Während 
meiner Ausbildung zum Krankenpfleger machte ich eine Fußballpause, und 
2019 folgte ein Neustart beim SV Halverde.“ Lange jedoch spielte Jason Petris 
nicht beim damaligen B-Ligisten. Es kam Schlag auf Schlag. Grün-Weiß Amisia 
Rheine wurde auf ihn aufmerksam, holte ihn zur Emsaue, und ein Jahr später 
kam die Anfrage aus Burgsteinfurt. „Wer den Kontakt hergestellt hatte, weiß 
ich nicht. Ich bekam im Winter 2021 einen Anruf von Trainer Klein-Reesink, und 
nach einem persönlichen Gespräch stand mein Wechsel zum SV Burgsteinfurt 
fest.“  So einfach ist das manchmal und so schnell geht es hin und wieder; schnell 
wie die Spielzüge beim Basketball, der Lieblingssportart des praktizierenden 
Krankenpflegers. „Basketball spiele ich liebend gerne“, bekennt der Dreierwalder. 
Aber beim SVB sieht man ihn lieber Fußball spielen. Und das können die 
Burgsteinfurter weiterhin; denn Jason Petris wird auch in der kommenden Saison 
die gelb-rote oder rot-gelbe Kluft der Kreisstädter tragen.

Jason Petris mag die Ballsportarten

Ein sauberer Zahn
wird selten krank

Bahnhofstraße 23-25 · 48565 Steinfurt
Telefon 02551 8648-0 · Telefax 02551 8648-11

Internet: www.rintelen-zahnmedizin.de
Mail: praxis@rintelen-zahnmedizin.de

 Zahnmedizinisches Versorgungszentrum – ZMVZ –
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Zum Saisonausklang ist SVB Gast der Mesumer Zweitvertretung. Angesetzt ist 
die Partie für Pfingstmontag, aber dem Vernehmen nach plant man eine Vorver-
legung. Bis zum Redaktionsschluss war noch keine Entscheidung gefallen, so 
dass diejenigen, die die Mannschaft begleiten möchten, auf die SVB-Homepage 
oder die Tageszeitung hingewiesen werden. - Mit 3:0 setze sich SVB im Hinspiel 
durch. Aus der damaligen Begegnung stellte Pressefotograf Thomas Strack SVB 
Aktuell freundlicherweise dieses Foto zur Verfügung. Es zeigt eine Spielszene 
mit Lars Kormann im Vordergrund.

Dank an die Sponsoren

Kurz vor der Barcelona-Fahrt wurde die C1 komplett neu eingekleidet von den 
Sponsorinnen und Sponsoren Katja Haßelmann und Alfons Kock von der 
Eventküche Markt Eins sowie Christoph Benölken vom Geschäft Elektro-
Benölken. Die Mannschaft und ihr Umfeld danken herzlich. – Auf dem Foto in 
der oberen Reihe (v. l.): Die Trainer Carsten Göring und Jan Wilmer, die Spieler 
Krish Sathiyaseelen, Farin Göring, Matthis Bocker, Constantin Koch, Laurenz 
Krümpel, Till Uhlenbrock, Vincent Koch, die Sponsoren Alfons Kock und Katja 
Haßelmann sowie Trainer Carlos Branquinho. In der unteren Reihe: Mahmoud 
Alahmad, Shermandini Dvalashvili, Bennet Vadder, Moritz Klein-Reesink, 
Sebastian Köllen, Abietharan Tharmaseelen, Arne Finke und Philip Wacker. Zur 
Mannschaft gehören außerdem Niklas Probst und Lamar Olamilekan Babaeko.

Die C1 in neuem DressDie C1 in neuem Dress



Erfolgreiche A-Junioren

Vor Saisonbeginn hatten sie sich einen Mittelfeldplatz in 
der Kreisliga-Abschlusstabelle zum Ziel gesetzt. Umso er-
freuter waren die A-Junioren des SVB und ihr Mann-
schaftsumfeld, dass sie das Spieljahr nun als Tabellen-
zweite ihrer Gruppe beenden konnten. Nur zweimal hat 
die Mannschaft in der zurückliegenden Saison dem Geg-
ner den Sieg überlassen müssen und kam mit 36 Punkten 
als Zweite ins Ziel hinter den Junioren des 1. FC Nord-
walde, die es auf 42 Zähler brachten. 
Den SVB-Spielern, ihren Trainern und Betreuern gebührt 
dazu ein herzlicher Glückwunsch. Dass solch ein Erfolg 
anspornt und Erwartungen weckt, verwundert ebenso 
wenig wie das Ziel, das man sich schon jetzt für die 
nächste Saison gesteckt hat, nämlich Meister zu werden 
und den Aufstieg in die Bezirksliga zu schaffen. Neben 

der Spielstärke ist das Alter der Mannschaft ein Grund 
für diese optimistische Erwartung. Bis auf zwei besteht 
der Kader nämlich nur aus Spielern des jüngeren Jahr-
gangs. Die beiden sind Tom Wienefoet und Fabian Ville-
gas Garcia; sie werden in die Seniorenabteilung wech-
seln.
Neben dem erfolgreichen Saisonabschluss meldet die 
Mannschaft noch etwas sehr Positives: In der Fairnessta-
belle, in der die persönlichen Strafen, zum Beispiel die 
Feldverweise und die Verwarnungen, umgemünzt in 
Punkte, ihren Niederschlag finden, belegt das Team mit 
nur fünf Gelben Karten Rang 1. Allerdings punktgleich 
mit der Konkurrenz aus Langenhorst-Welbergen, die 
aber ein Nachholspiel zu absolvieren hat und somit in 
der Rangordnung zurückfallen kann.

Auf dem Foto in der oberen Reihe (v. l.): Simon Larssen, Bastian Arnds, Simon Stadler, Jonathan Dertwinkel und Julius 
Karau. In der mittleren Reihe: Luca Weißschnur, Tim Klockgeter, Lars Schütze, Valentin Brüffer, Luis Schulze Kolthof, Tom 
Wienefoet, Fabian Villegas Garcia, und Trainer Siegfried Demtschück. In der unteren Reihe: Betreuer Ferdi Stadler, Trainer 
Oliver Gerks, Marquard Freiherr zu Rhein, Pascal Vogelsang, Jan Wilmer, Aaron Dieckmann, Jan-Philip Anft und Trainer 
Schimal Hadi.

Rang 2 in der Meisterschaft –
 Rang 1 in der Fairnesswertung



Meistertitel für die Mädchen
Die C-Juniorinnen der Jugendspielgemeinschaft 
Steinfurter Mädchenfußball, des Kooperationsprojekts 
zwischen dem SV Burgsteinfurt und dem Borghorster 
FC, melden schon gut ein Jahr nach ihrer Gründung den 
ersten großartigen Erfolg. Die Mannschaft beendete 
die Saison 2021/2022 mit dem Meistertitel in der 
Kreisliga A. Die endgültige Entscheidung fiel im letzten 

Spiel am 21. Mai gegen SF Gellendorf, das die 
Steinfurterinnen mit 4:0 gewannen. Das Foto entstand 
während der Siegerehrung im Volksbank-Stadion, an 
der auch Bürgermeisterin Claudia Bögel-Hoyer teilnahm. 
Für die Mannschaft gab´s die Meisterschaftsschale, für 
jede Spielerin einen von den Stadtwerken gestifteten 
Pokal.

Die Meisterschaftsspielergebnisse
Der Name Jugendspielgemeinschaft Steinfurter Mädchenfußball wurde bei den Spielpaarungen abgekürzt:  JSG ST

JSG ST – Teuto Riesenbeck 2:0
JSG Recke/Steinbeck – JSG ST 1:4
JSG ST – Fortuna Gronau 1:2
Borussia Emsdetten – JSG ST 1:0
JSG ST – SC Falke Saerbeck 1:0
DJK Arminia Ibbenbüren II – JSG ST 1:3
JSG ST – JSG Mettingen/Ibbenbürener SV 6:1
SF Gellendorf – JSG ST 0:1

Teuto Riesenbeck – JSG ST 1:2
JSG ST – Borussia Emsdetten 1:1
JSG ST – JSG Recke/Steinbeck 6:1
Fortuna Gronau – JSG ST 1:3
SC Falke Saerbeck – JSG ST 1:4
JSG ST – DJK Arminia Ibbenbüren II 6:0
JSG Mettingen/Ibbenbürener SV – JSG ST 0:5
JSG ST – SF Gellendorf 4:0

Die Spielerinnen (v. l.): Lydia Merker, Marie Heitz, Kimberly Linde, Alicia Gerdes, Hannah Dalming, vor ihr hockt Luciana 
Hessel, Paula Elfers, Cilly Brömmelhaus, Clara Elfers, Nele Mol, Lena Menzel, Carla Rummeling, Maximilena Kolleger, Anja 
Wesseling, Johanna Ewering, Mia-Sophie Kober, Lotta Spielmann, Frida Göcke, Nika Lindel und Marie Kross. Vorne: 
 Bürgermeisterin Claudia Bögel-Hoyer und Lynn-Marie Nefigmann. – Im Hintergrund rechts die Trainer André Kolleger und 
Florian Linde.



Neu im Amt: Susanne Weißschnur
„Gut, dass es in der Seitenüberschrift 
nicht heißt Susanne Weißschnur 
ersetzt Bernhard Lefert. Denn erset-
zen kann man ihn nicht. Bernhard ist 
eine Säule des Vereins. Ich trete 
seine Nachfolge an und werde mich 
bemühen, das mir entgegenge-
brachte Vertrauen zu rechtfertigen. 
Aber ihn ersetzen, nein, das ist nicht 
möglich.“ 
So bescheiden äußerte sich Susanne 
Weißschnur, die neue stellvertre-
tende Vereinsvorsitzende nach ihrer 
Wahl. Niemand jedoch sollte sein 
Licht unter den Scheffel stellen; 
denn ohne positive Vereinsvergan-
genheit, ohne Beweise ihres 
 Engagements für den SVB ist die 
beruflich seit 22 Jahren beim Land-
schaftsverband tätige Verwaltungs-
wirtin nicht. Seit drei Jahren schon 
arbeitet sie im SVB-Vorstand mit, hat 
den Bereich Kommunikation/Presse 
übernommen, wobei ihr der Kon-
takt zu anderen Vereinen besonders 
am Herzen liegt. Darüber hinaus 
aber kümmert sich die 45-Jährige 
auch um andere Aufgaben, für die 
ihre Mithilfe gebraucht wird. 
„Meine anfängliche Verbindung 
zum Verein entstand durch unsere 

beiden Söhne, die seit über 12 Jah-
ren beim SVB Fußball spielen. Luca 
spielt derzeit in der A1 und Janis in 
der B1. Von Anfang an habe ich mich 
hier engagiert. Angefangen, wie es 
alle Eltern so kennen, hat es mit dem 
Fahrdienst und der Trikotwäsche. Im 
Hintergrund habe ich die Vorberei-
tung und Durchführung anstehen-
der Veranstaltungen unterstützt. 
Diese Arbeiten haben mir viel Spaß 

gemacht, und in dem Zusammen-
hang habe ich dann weitere Aufga-
ben übernommen. Und so kam der 
Vorschlag, das Amt der stellvertre-
tenden Vereinsvorsitzenden zu 
übernehmen. Dass die Wahl ein 
 einstimmiges Ergebnis brachte, freut 
mich natürlich, und ich danke für 
das Vertrauen. Ich werde mich 
bemühen, die Erwartungen zu erfül-
len.“

15 Jahre Ehrenamt
Acht Jahre, von 2014 bis 2022, übte 
Bernhard Lefert das Amt des stell-
vertretenden Vereinsvorsitzenden 
aus, nachdem er von 2004 bis 2011 
sieben Jahre Jugendtrainer gewesen 
war. Seine aktive Fußballerlaufbahn, 
die ihn von der Jugend über die 1. 
Mannschaft bis zu den Altherren 
führte, hatte er dann bereits been-
det. Über die Pflichten und Arbeiten 
hinaus, die Wahlämter mit sich brin-
gen, war er immer bereit auszuhel-
fen, wenn Rat und Tat gefragt wa-
ren. So hatte er von 2017 bis 2019 
zusätzlich noch die Aufgaben eines 
Sportlichen Leiters wahrzunehmen, 
war also verantwortlich für den 
Spielbetrieb der vier Seniorenmann-
schaften des SVB. Mit einem herz-
lichen Dank des Vorsitzenden Jörg 
Hülsey und mit Applaus von den An-
wesenden wurde Bernhard Lefert in 
der Jahreshauptversammlung am 6. 
Mai aus seinem Amt verabschiedet.

Dank vom Vorsitzenden Jörg Hülsey (l.) an Bernhard Lefert.
 Foto: Matthias Lehmkuhl



Aus dem Vereinsgeschehen

Um gemeinsam hohe Ziele zu erreichen, 

fangen wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
Tischlerei Tischlerei Ch. Telgmann

vormals Fänger

Leerer Straße 117 · 48565 Steinfurt
Tel. 02551 5159 · Fax 02551 82791

www.tischlerei-telgmann.de

● Fenster und Haustüren
● Rollladenbau
● Innenausbau
● Kundendienst

Telgmann

Bei so vielen zu ehrenden Mitglie-
dern bekam die Tribüne den Vorzug 
vor der Enge im SVB-Treff, als es für 
den Pressefotografen Matthias 
Lehm kuhl um ein Foto mit den an-
wesenden Jubilaren ging. In der 
oberen Reihe (v. l.): Peter Schoppe 
(50 Jahre Mitglied), Vorsitzender 
Jörg Hülsey, Elmar Bode (50 Jahre 
Mitglied), Karl-Heinz Kiwit (25 Jahre 
Mitglied), Heinz Robrook (50 Jahre 
Mitglied), Heinrich Damer (60 Jahre 
Mitglied) und stellv. Vorsitzender 
Bernhard Lefert. In der unteren 
Reihe: Norbert Böhringer (25 Jahre 
Schiedsrichter), Roman Bügener (50 
Jahre Mitglied), Emil Hemker (70 
Jahre Mitglied), Bruno Alfert (60 
Jahre Mitglied), Reinhard Schild (50 
Jahre Mitglied) und Siyamet Sür (25 
Jahre Schiedsrichter).

Siegfried Hoffmann †
Am 4. Mai verstarb im Alter von 82 Jahren unser Mitglied 
Siegfried Hoffmann. Im Jahr 1959, gleich nach der Wieder-
gründung von DJK Rasensport, einem der beiden Ursprungs-
vereine des SVB, schloss er sich unserer Gemeinschaft an, war 
viele Jahre aktiver Spieler und blieb dem Verein auch nach 
dem Ende seiner aktiven Laufbahn als passives Mitglied treu. 
Der SV Burgsteinfurt wird Siegfried Hoffmann ein ehrendes 
Andenken bewahren.
      Jörg Hülsey
      Vorsitzender

Das Blau des HimmelsDas Blau des Himmels
und das Gelb derund das Gelb der

Getreidefelder sind die Getreidefelder sind die 
Landesfarben der Ukraine.Landesfarben der Ukraine.

Der dortige Krieg war Der dortige Krieg war 
auch Hintergrund auch Hintergrund 

für eine  Anregung in derfür eine  Anregung in der
Jahreshauptversammlung. Jahreshauptversammlung. 
Darauf wird SVB AktuellDarauf wird SVB Aktuell
in der nächsten Ausgabein der nächsten Ausgabe

eingehen.eingehen.


